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Mit der Entwicklung des Hörscreenings bei Neugeborenen, ist Frühforderung weniger selten erfüllt 
geworden. In der Konsequenz, hat dieser Fortschritt zu früherer Cochlea Implantation geführt. Seit 1997 
wurden fünfzehn Säuglinge unter 2 Jahren mit beidseitiger Hörschädigung in unserer Abteilung 
implantiert, die meistens innerhalb der vergangenen drei Jahre.  
Dieser Vortrag wird die präoperativen Hörschwellen und Kommunikationsfahigkeiten, sowie die 
postoperative Sprachentwicklung beschreiben. Eine Fünf-Punkt Skalierung wurde entworfen, um die 
Entwicklung in drei Bereichen - Hörwahrnehmung, Gebärdensprache und Sprachentwicklung 
beschreiben - in halbjärlichen Abständen zu schätzen. Diese Skalierung ermöglicht es, die Änderungen 
in den zwei Modalitäten Sprache und Gebärde in einem Kleinkind zu verfolgen.  
Die Ergebnissen zeigen, dass eine frühe gebärdensprachliche Kommunikation kein Hindernis für die 
lautsprachliche Entwicklung von implantierten Kindern ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


